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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

2594/J betreffend Waldsterben, welche die Abgeordneten Geyer und 

Freunde am 15. Juli 1988 an mich richteten, beehre ich mich wie 

folgt Stellung zu nehmen: 

Zu P~nkt 1 der Anfrage: 

Die zuständigen Beamten meines Ressorts beobachten seit vielen 

Jahren laufend und intensiv alle technischen Entwicklungen auf 

dem Gebiet der Luftschadstoffminderung im In- und Ausland und 

sind daher über den aktuellen Stand der Technik auf diesem Ge

biet, ·insbesondere darüber, welche Emissionen von Dampfkesselan

lagen vermeidbar sind, bestens informiert. Fallweise werden zur 

Klärung von Spezialfragen Experten, insbesondere Hochschulinsti

tute, herangezogen. 

Zu den Punkten 2 bis 6 der Anfrage: 

Zur Erarbeitung der 2. Durchführungsverordnung zum Dampfkessel

Emissionsgesetz (DKEG) war weder im seinerzeitigen Bundesmini

sterium für Bauten und Technik, noch - wie in der Einleitung zur 

Anfrage festgestellt - in dem hiefür kompetenzmäßig nicht zustän-
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digen früheren Bundesministerium für Handel, Gewerbe und Indu

strie ein Arbeitskreis eingerichtet. Zur Erarbeitung der 1. Durch

führungsverordnung zum Luftreinhaltegesetz wurde ebenfalls kein 

Arbeitskreis eingesetzt. 

Zu Punkt 7 der Anfrage: 

Die Ausführungen zu den Punkten 1 bis 6 der Anfrage gelten glei

chermaßen hinsichtlich der Emissionsgrenzwerte für Altanlagen in 

der Anlage zur Regierungsvorlage für ein Luftreinhaltegesetz. 
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